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Amtsblatt zur »ailmcher Zeituna Nr. 24.
Tamstag den 30. Jänner 1875.

(215—2) Nr. 5 Pr.

Technische Diurlllstcnstclle.
Zur Besehung einer technischen Diurnisten-

M e nlit dem Taggclde von 1 ft. 50 kr. bei der
Wernttssungs-Reamlmlierung in Kram wird

b i s z u m 1 0 . F e b r u a r 1 8 7 5
der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben in den dies-
Migen im Wege der zuständigen politischen Be-
ykde an die k. k. Gmndsteuer*)-Landcscommis-
i^n in Laidach einzureichenden Gesuchen: Alter,
^tand, Befähigung, Studien, bisherige Berwen-
bung oder Beschäftigung, Sprachkenntnisse, Ge-
lUNdheitsverhä'ltnisse, bürgerliches und politisches
^"vl)lve^h,lltcn, durch legale Zeugnisse nachzuweisen.

Bemerkt wird, daß die im Dienste erprobten
«chnijchen Diurnisten seinerzeit zu Bermessungs-
«leven und selbst zu Geometern befördert werden
lllnnen.
^ Laibach, am 25. Jänner 1875.

^ I n der gestrige» (tinjchaltll»^ diejer .»Oilidmachung wurde
aus gedruckt, waS
" a n gefälligst berichtigen wolle.

(293—3) Nr. 571.

Coucursausschreibung.
Zur Wiederbeschung der Secierdiener- zugleich

Kanzleiaushilfsdienerstelle im hiesigen Landesspi^
tale mit welcher der Gehalt jährlicher 300 f l .
und der Anspruch auf Quinquennalzulagen zu je
25 ft. verbunden ist, wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Außer der 3iachweisung des Alters, der Hei-
matzuständigkeit, der Moralität, der bisherigen Be-
schäftigung und inöbesonders der Kenntnis auch
der slovenischen Sprache und die Nachweisung über
die Eignung zum Secierdienste welcher die Haupt-
obliegenheit dieses Postens bildet, gefordert. —
Die Instruction für diesen Dienstposten lann bei
der Spitalsdirection eingesehen werden.

Bewerber haben ihre documentierlen Gesuche
bei der Direction der LandeswohlthätiglettSanstalten

b i s I 5. F e b r u a r 1 8 7 5
zu überreichen.

Laibach, am 23. Jänner 1875.
Vom krainischen Landeoauoschnste.

(249—3) Nr. 68.

Oberlehrerstelle.
Zur Besetzung der an der vierklaffigen Volks-

schule in Gottschee erledigten Oberlehrerstelle mi i
dem Iahresgehalte von 600 ft., der Functiontzzulage
von 100 st. und dem Ouartiergelde von 80 ft.
wird infolge CrlasseS des hohen k. l . Landes»
schnlrathcö vom 8. Jänner l . I . , Z . 28 ' .4 , ein
neuerlicher Concurs ausgeschrieben und wollen die
Bewerber ihre documentierten Gesuche

b innen sechs Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
im vorgeschriebenen Wege unmittelbar bei dem Orts-
schulrathe von Gottschee überreichen.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschee, am I6ten
Jänner 1875.

A n z e i g e b l a t t .
^ - 2 ) As. 4207.

^ ^"M l. l. Äl>z„lt.geri«iile Möming

vi " ^ über Ansuchen oer l. l. Finanz.
Hl " " " s »n AerttcllMss des h ^era,s und
^>^Uas<lll!,!<-fonde«! die erec. Berstci-
^ .H° ' l ds ln Iof t f 5l,'zali vox Müttün^
''''sllllb! ^ ^ ^ ! ' " ' ftn'^'lich a^f l !60 f t .
Il)4' , / " ' '!>' <5W l'dt'üch. ^lr . . '1 ir , I<»3,
I <ä!l„ " ""d 100 vo,ll"nmende> Rea'
lvili, t ^ Sltllklgcnniiide M ö l l l i , ^ be-
sagn ^ ^ ' ^ ' dlci Hcübietul'us Tag-

^ " , llî d ^^,s ĵc ^ste »,uf den

die ,^ ^ ^ F e b r u a r ,
^ " e auf de..

" ' ^'tte auf dcn
, ^"- » P r i l 1 8 7 5 ,

in ^ ^ ^ u n i l t a n « von 9 bis 10 Uhr.
anaeork.. !^ ^^lai'zlci mil dem Mhangc
l.lill bc . ' " ° r d " ' , d,ß dic Pfand, ca-
tun« „I , " ^ ^ ' "Nd zwcüen Fillbic-
we,th l , " " ' °b>r ii!)el dcm Sckühnn.^-

Die i<i ?"^"at^ben we, dcn wilk.
sonder ^ ' ^ " ^ " ^ " ' s s e . w o l ^ c h . n s .
^"bole ,z« ,7 ^ ' ^ ' ' " " " ° l gem'ichtcm
des 9 , , i , " " '"perc. Vadilm zu h<,ndm
s°w^e ^ ^ " ° ' ' ^ " ' ^ u «legen ha.,
G>,„i>,l,.,^ ^mNtzun^protololl und dcr
lichlli^ ' ^ N r a c t !0.mm in dcr die«ge-

^ l " ^ Nc«isl'a,ur einsehen wc.dc.'
- — I ^ V e , i s , s , s . i c h t Möll l ' l lg.
(l6l^V^ — — — » » ^

^ . 5r. 8»4l.

^3!. ! "m-Verftci«enmg.

! " v ^ / N ^ ^ " ' " ^ n dls Stcsa. Klep.
"«'8nu . ""'bach die erecu.ive Per-
»chüri. ? " ^ " ' 'v"ul ««pel von Kaal

und ^ ^l). M ^
^" bl'tle «us bcu

m^'chls ""'°bc' v°„ 10 bi«I2Ubr.

und yoeitcn Fcilbletunfl nur um oder übe,
5em Schatzun jSlvcrth, liei drr dsitten al'cr
aus) >l»,lt, ocm<elben hintansssgebtn wer-!
den wird

Die Vlcllatl0«'svedingnijje, wornuch ,„«»'
desondrrl jedc, Vicllant vor yrmaHlem
Anbote c>n l^)perz. Badium zu hanlien
der ^ltilationscommi^ion zu e,legen Hal.
jc" wie das HchlltzuuttSprvlotoU l,„d be»
(^rlU'd'uch^eilra« tölmen »n der oiesge-
richll'chcn Reglstratnl eili^ejryeu werden

K. l. B^iise^erichl «delt!ber^ am

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. DeziltSarrichlc Moll«

ling wird hiemit bräunt gcmachl:
<is sci ubcr Ansuchen der l. l . Finanz'

proclttcltul in Berlrelung des h. Acrars
und Giundcntl'stungsfonbcS gegln Iatot,
Veroiiiar von Dragemelsdorf ^lir. 27
wcgen schul̂ î en 52 ft. l'/» ls. ö. W.
c. 8. c. in dic cj.cs. öffentliche Vc,stcigc-
«ung dcr dem letzteren gchöri^cn, im Grnnd-
buchc Eftt »Nr. 21 der Sleucrgcmcinde
Wuschinsdorf vorlommelidcn Real'lät im
ljerichllich erhobcnen Schatznligswerlhc von
i<lvl) ft. ö. W. gewilligt u,'d zur Pornichmc
dc« selben die efccutive Feill'ietungs'Tag-
sahnüg uuf den

^ 0 . F e b r u a r ,
auf den

2 3. M ä r z
und auf deu

2 1 . A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal oolmillagS l) llhr, hisrgcrichls
mit dem Anhange beftimml worden, daß
die fnlzuolllcut>c Realilüt Nl>r bei der l tz-
ten Fcilvieluug auch unter tem Schätznngs-
wcllhe an den Meistbietenden hinlaxgege-
bcn wclue.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund-
buchberlracl und die Vicitationsberinglnsse
tonnen dei duscm G.richtc in dcn ^c-
wizhnlichen AmlSslnnden eingesehen werde»'.

K. l. Gczillsgelicht Müll l ing.

(289—2) )ir. 4 l80 .

Elccutwc
lttealitHtell-UjcrftsinellMst.

Bon dem l. l. Gczilll<gel!ch<l Üiiötl.
l»ng w>rd belannl gemacht:

liis s«l über Ansuchen der t. l. Finanz»
procurulm in Pettielung de« h. wra is
und Grul'dtnllüfluuilssondcs d,c lf>cul>0l.
Kclsteigetung de, deal ^vha„n Mtllcl ie«
von <il>ablovc Nr. 6 gchbri^«,', geilchllich

auf 968 fl. ytschllhlen, im Grundbuche sr t r . '
9ir. 34 der Sloici gcinclnde G^rrovc vor«
tommendcn Nealilüt bsw'llicil »»nd h»ezu dlti
fttilbictungS'Tliftsahungcn, und zwar die
erste auf dcn

l tt. F c d r n a ' . .
die zweite auf den

20. M ü r z
und die drille auf den

20. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittoae von 9 vie to Uhr,
in d,r Oerichlslanzte, M'ldemAilhcnge an»
geordnet wvldcn, daß tue Pfandrealiliil bei
der erjttn und zwcilen Feildietunss nur um
oder über dem Schatzunsssmenh, bei der
driltcn aber auch unler demselben hinlan»
gegeben werden wird.

Die ^icitatlonebedillgnisse, wonach ins»
besondere jeder Militant vl>r gemachtem
Anbote ein 10"/„ Badium zn Handen dcr
liuilationscommiss'on zu ellcgm Hal, jo
wie das SchützungsorololoU und der
Grundbuchscitract lünnen in der diesbe»
züglichen Registratur eingejehen werden.

K. t. ^e^slsarricht Mull l ln«.
(15' . j -2) .'ir. '^>'.'2

Ciccutive
NfalltatcN'VclfteigelUllg.

Vo"' l. l. BcziltKgerichle Adelsbclg
wird bctünnl gemacht:

(ös sci ijhrr Ansuchc» dcs Stcfal. Orazcm
uon slde^bll^ d'.c rz<culiuc ijlr!lcigt;l«n^
dcr dlln ^usrj !<lea.cn von Bulu.c gchö«
rigin, gcnchllich »>uf 250 fl. g«.schätzltl>
U^ l i t i lU rb . Ni 232/1 aä ^icgg v.lvilllgc,
nod hiezu drei Flilbi'tuugS'TaglavUi^c».
ul.!' zwur die erst? auf den

23. F e d l l i a r ,
dir zwcile auf dcn

3 l . M ä r z
lll'd die dritte auf den

7. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal tmrmltlu»,« von 10 bii, 12 Uhr,
hi^r^erichts mit dem Anhänge angeordnet
wr.^en, daß diePfuldscaliläl bei der eiftcn
md Mcitt l , zcilbietnng nur um oder übe»
den 3>chähm'n?we<th, bei der drittcn aber
.̂ich nnlc, drmsetvcu hmtan^cgeden wer»

den w>rd.
Die ^llllalionsbcdingnlsft, wornach

l^bljondcre jcder ^icitanl vor ^cmach-
lNn Andolc cm 10"/, Vudium zu hanoc,,
der Vicitut,o»>«commijsion zu crligcll Hal,
iowie das Tchatzliligepiolololl und bcl
^>nndt,uchecflsail lo:mt!i lli dc> dieb»
sscht'ü^en Ne^'slrutU! cll>,^,flhcn we^bcl>.

«. l. ^ l ! l«» t l i ch ' . <dtl«bcrg, au
30. Oltober 1874.

(169—2) Nr. N7bS.

Ucbertra^ung dritter
ezecutiver Feilbietullg.

Bon, l. l. Oezirlsgerichte «dtlsvcl^
wiid lund acniacht, daß in dcr Eficulionb»
ŝ che der Frau itarolina BilicuS. du.ch
Herrn D>. Dcu von Udrlsdera, gegc»'
FrclN^ Ü,llhar run St. Pclcr die mit dem
Bescheide vom 22. August 1874, Z. 7773,
auf den 23. Dezember 1874 angeol blielc
lf^cutwe drille Feilbietunq der dem <tfe«
«-»ten gchvrigen Ncalilät Urb..Nr, 20 »ä
Heilschafl Prem i»ow. 234 ft. 19 ' / , lr.
c. ». 0. mit Veil'chalt des Ortes, der
Stunde und dem vo,igen »nhange auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 5
übertragen worden ist.

K. l. VczirlSgericht »delsberg, am
5. Dezember 1874.

(235- 2) Nr. 21 .

Executive
Nealitäten-Ael fteistklunst.

Vom l l. Bezirksgerichte Nadmant'««
dorf wird bclannl geulacht:

^s sei über Ansuchen des Alef Paulin,
durch Dr . Vurgü , dir efec. Versteigerung
der dem Wcnzel Kerzisnil vo,, Au,iz nun
in Nrumorlll gchöllgen, geiichllich auf
!'5!) ft. »"'d 240 fi. sieschützlsn Realitü».
< mml nn- und Znftcho, «ud Nclf.'Nr. 84t
und Utb.'Nr. 454/^ lve^en au« dem Vcr-
iilcichc vo«, )2. Dezember 1873, Z. 6461,
jchnldiyeu 211 f>. 58 lr. c. ». c. bewiUigl
und httzu dlti Feilolttunge-Tagsatzunge»,
und zwur die erste auf den

2 0. F e b c u a r ,
die zweite auf den

20. M ü r z
und die drille auf den

20. N p l i l 1 8 7 5 ,
jldssmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Verichlslllnzlti mit dem Nnhanne
angeordnet worden, daß die Pfandiealiläl
bcl der ersten und zweiten Fsilbletung nur
»m oder über dem Schiltzungswerlh, bei
der dritten aber auch unttr demselben hint«
angegeben werden wird.

Die i'lcitawnsbedingnisfe, wornoch
ilisbesouderc jeder Militant vvr gemachtem
înbolc ein !0"/o Vadium zu Handen der

öicitationscomrtnsjion zu «legm hat, jo
wie dus Schützungsplolololl und dlr
Olundbuchserlract lbnueu in del diesgc«
lichllichcn Registrolur eingesehen werden.

K l Vez'lteaerichl Nadmannsborf,
0« 4. Iünner 197h.
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(33?) Nr. 366.

Procura.
Bei dem f. l. ?andes< als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 19ten
Jänner 1875 im Register für Einzel-
sinnen bei der eingetragenen Firma:
I n s Werihcnnes, Vclfadrik in

PoÄgrad,
auf Anfuchen des Firma-Inhabers,
Herrn Ios. Wertheimer, die seiner
Gattin Frau Vabette Wertheimer er-
theilte Procura zur Zeichnung der
Firma eingetragen.

Laiback, am 19. Jänner 1875.

(316-1) Nr. 8538.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Bon dem k. k. Landesqerichte in

Laibach wird kundgemacht, es fei die
mit Edict vom 27. Oktober 1874,
Z. 6978, zur öffentlichen Kenntnis
gebrachte, auf den 15. Februar l. I .
bestimmt gewesene zweite executive
Feilbietung der dem Valentin Maternik
gehörigen Realitäten Urb.-Nr. 24 xä
Eommcnda Laibach und Movastantheil
Urb.<Nr. 1857 aäStadtmagistrat Lai'
dach mit dem für abgehalten erklärt
worden, daß es bei der auf den

15 . M ä r z 1 8 7 5
angeordneten dritten executiven Feil-
bietungs-Tagsatzung sein Verbleiben
habe.

Laibach, am 16. Jänner 1875.
(317—1) Nr. 173.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Bon dem k. s. Landesgcrichte Lai '

dach wird mit Bezug auf das Edict
vom 3 l . Oktober 1874, Z. 7018,
kund gemacht, es sei zu der, auf den
1 1. Jänner 1875 bestimmt gewesenen
ersten Feilbietung der dem Mart in
Busche gehörigen Realität Hs.-3ir. 68
m der S t . Petersvorstadt Urb.-Nr. 3
ad Pfalz Laibach, des im magistrat-
lichen Grundbuche sul) Rctf. 'Nr. 657
vorkommenden Ackers und des in
diefem Grundbuche 5ul)Mapp.-3tr. 120
vorkommenden Gemeindeantheiles am
Volar lein Kauflustiger erschienen
und es sci weiters die auf den 15. Fe-
bruar 1875 bestimmte Feilbictungs-
Tagsatzung mit dem für abgehalten
erklärt worden, daß es hei der auf den

1 5 . M ä r z 18 7 5
angeordneten exec. Feildietung der be-
zeichneten Realitäten sein Verbleiben
habe.

Laibach, am 16. Jänner 1875.
(312—1) Nr. 1353.

Uedertraguug
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom k. k. Kreisgcrichte Rudolfs-
werth wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichcn Edicte vom 4. November
1874, Z. 1226, bekannt gegcten, daß
die der Efecutionssache des Handlungs-
hauses A. Pollaks Sohn <k Comp.,
durch Herrn Dr . Skedl, wider Johann
Benedikt die auf den 4. Dezember
1874 angeordnete dritte executive Feil-
bictrmg der dem Execute« zustehenden
Besitz und Eigenthumsrechte auf den
halben Antheil der Hausrealität «ud
Consc.-Nr. 149 in Rudolfswerlh auf
den

1 2 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge
richte mit dem frühern Anbange über-
tragen worden ist.

Rudolfswerth, am 8.Dezbr. 1874.

(338) Nr. 496.

Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der kraini-

schen Sparkasse in Laibach einver-
ständlich mit Maria Janöar aus S t .
Paul das Amortisierungs-Verfahren
rücksichtlich des auf Namen Elisabeth
Matosel lautenden Einlagsbüchels
Nr. 52988 der krainischen Sparkasse
im dermaligen Kapitalswerthe per
260 ft. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Sparkassebüchel ein Recht
zu haben vermenien, zu dem Ende
erinnert -und aufgefordert, so gewiß

d i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der Kundmachung gegen-
wärtigen Edictes ihre Ansprüche Hier-
gerichts anzumelden und darzuthun,
als sonst auf weiteres Ansuchen der
Amortisierungsweroer das obige Spar-
kassebüchel amortisiert und für erlo-
schen erklärt würde.

Laibach, am 23. Jänner 1875.

(318—1) Nr. 320.

Betauutmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Babnit, resp. dessen unbekann-
ten Erben bekannt gegeben, daß wider
sie Herr Franz Bahovcc, Greisler in
Laibach, durch Herrn Dr . E. H. Costa,
die Klage ä0 M^i>. 15. Jänner 1875,
Z . 320, aus Anerkennung der Ver-
jährung dcr auf seinem Hause Consc.-
Nr . 10 in der Elcfantcnaasse zu Lai-
bach Rclf.-Nr. 39, tom. 24, l i l . 0 2,
c!.<l Magistrat Laibach für Josef Babnik
aus dem Urtheile vom 8. August 1829
executiv haftenden Forderung vr. 100 ft.
C. M . sammt Anhang eingebracht
habe, daß hierüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

l / M ä r z 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, im Hiergericht-!
lichen Rathssaale unter den Rechts-
folgen des S 18 des Summarver-
fahrens angeordnet, und daß der dies-
Mige Bescheid dem für die Geklag-
ten zur Wahrung ihrer Rechte bestell-
Oulktoi' aä Hlltum, Herrn Dr . Anton
Rudolf, Advocaten in Laibach, zuge-
stellt worden ist.

Laibach, am 19. Jänner 1875.

(175—1) Nr. 7919.

Grilmmmg
an die Erben Ul-'d Rechtsnachfolger dcs ver-
storbenen I o s . O c l e ö n i t von Rciwiz.

Hjon dem l. l Bezirksgerichte Reifniz
wird den Erden und Rechtsnachfolgern deS
verstorbenen Ios. Oellsmt von Rcifniz
hicmit erinurrl:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Johann OeleSnil von Reifniz, durch
Andreas Perjalcl von dort, dlc Klage äs
sM63. 25. Dezember 1874, Z. 7919, auf
enerternung de? NichtbestandeS dcr For-
deiung per 300f l . aus dem Vertrage vom
2. Ma i 1845 eingebracht, worübcr dic
Tagsatzung zur summarischen Vcrhand«
lung unter den Contumacfolgen des 8 18
der allelh. Enlsch. vom 18. Oktober 1845
auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekanntund dieselben viel-
leicht aus drn k. l . Erblonden abwesend
sind, fo hat mau zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Koste», den Ailo^
K o!l,ar von Re fniz al<> curator aä 20
turn besttllt.

Die Geklagten werden hievon zudem
<önbe verständigt, dam t sie allenfalls

zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gedichte namhaft machcn, über-
haupt im ordnungsmäßi^cn Wege einschrei»
ten und die zn ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten lünnen, widri^
gcnS diese Rechtssache mit dem aufgestell«
ten Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt wird und
die Gcllaglen, welchen es übrigens frei
steht, ihre RechlSbchelfe auch dem benann-
ten Curator an oie Hand zu geben, sich die
uuS einer Bcrabsüumung entstehenden Fol-
gn, selbst bcizuluessen haben werden.

lt. k. BezutSgericht Reifniz, am
26. Dumber 1874.

^(302—1) Nr. 04 l8.

Executive Feilbietuug.
Bom t. l BezillSgerichle W>ppach

wild bekannt gemacht:
Es sei über Al'suchrn des Herrn LuluS

Hl l i r>on Wipp^ch u<S Ccssionar der Kirche
St. Margaruh in Podlraj die Reassu-
n»i<rung dec mit Untcrbescheid vom 6len
August 1868, Z. 3996, sistierten drillen
exec. Feilbietung der dem Exccuten Johann
Dolenz von Wipftach gehörigen im Grund«
buche Herrs^ast Wippach uuk wm. XV.,
p2F. 210 und 313 Urb.'Nl. 117. Rctf.-
vir. 17/21, 22 und 24 und Urb.-Nr. 54 ' / .
vorkommenden und lant Sch^tzuns.Spro-
tololleS vom 4. Jänner 1868, Z. 2829,
auf 690 ft. bewertheten Realitätm bewil-
ligel und zur Vornahme vieser die Tag-
jatzung uuf den

2 6. ß e b r u a r 1 « ? 5 ,
um 9 Uhr vormittags, Hiergerichts mit
dem srühcrn Anhang« angeordnet worden.

K. l. Vezirtsgtrichl Wippach am 20stc»
November 1874.

(96^ l ) Nr. 8725.

Neuerliche Tagsatzung.
Bou dcm l. l. Vczirtsgericyle AoelS-

berg wird lund gemacht, daß in der Exe-
cutionssache der l. l. Finanzprocuratur
für Krain, nsp. dcS Grundenllustungs'
fondes gegcn KulaS Bole uun «olschc zur
Vornahme der mit dem B scheide vom
22. Oltober I8?!i, Z. 702 l , auf de»
24. Jänner 1873 angeordnet gcwcsencn
und sohin Welten, erecutivcn drillen ,ftil«

! bictung der dem Executen gehörigen Rea>
litat Urb.-Nr. 255 aä Herrschaft «dcls-
berg wegen schuldiger EfecutionStosten per

! 12 fl. 99 ' / , ls. der auf 29 f l . 54 ' / , kr.
! adjustierten und der weiteren Efrcut'ons-
> tosten, abzüglich dcr Theil^aylung per

15 fl. die neuerliche Tagsatzung auf dcn
26. F e b r n a r 1 8 7 5 ,

uormillags 10 Uhl, hiergerichlS mit dem
! vorigen Anhange angeordnet worden ist.
! K. l. Bezirksgericht NdelSbcrn, am
> 21, Oktober 1874.
! , .218-1) Nr. 46W.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Over-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Thomas

Nihar von Billichgraz gĉ .en Franz Kos
von Billichgraz wegen aus dcm Vergleiche
vom 24. November 1665, Z. 4802, und
der Cession vom 2. Oktober l870, schuldi-
gen 98 ft. ö. W. c. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Billichgraz «ud Band l., lo1. 166, Re tf.-
Nr. 147 vorkommenden Realität sammt
An' und Zngchvr, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 410 ft. <j. W., ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
exec. FeilbietungStagfatzung auf den

2 7. F e b r u a r ,
auf den

10. A p r i l
und auf den

15. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
ÄmtSlanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bei der letzten geilbictung auch
unter dem Schähungswerlhe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das SchähuligSprotololl, der Grund-
buchScftl uct und dir ^lcitalionSbedingnisse
lönnjn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
b. Dezember 1874.

( 1 4 0 - 3 ) Nr. 95bl.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. VezirtSgcrichie Tscher<

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei üdcr Ansuchen dcr k. k. Fi.ianz«

procuratur von Laibach gegen Maria Stau-
dachll von Vretterdorf wegen schuldigen
196 ft. 34 lr. ä. W. c. ». 0. in die ei«,
öffentliche Versteigerung der der lehtern ae-
hörigc»,imGrundl)uche tom.XVI, sol. 190
k6 H.rlsch >ft Pölland eingetragenen Reali-
tät, wegen nicht zugehaltener UicitationS-
bedingnisse gewilligt und zur Vornahme
derselben die einzige Tagsahung auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

vormitwsss um 1 ! Uhr, in d:r ÄmlS<
lcirzlei unt dein Anhange bestimmt lvor>
den, daß die fcilz,'bietende Realität bei der
Feilbielung c.tch unter dem Schätzwertht
an den Meistbietenden hintangegebc» werde.

Das Schähungsprotololl, dcr Grund«
buchsextract und die LicitationSbedingnisse
könnm bei dlcscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezil lSgclicht Tscheruembl, an»
5, Dumber 1874.

l ^ 7 — 2 ) Nr. 524?7

Errcutive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wird
bekannt qcmachl:

(5s sci über Ansuchen dls Herrn Anton
Lanrii! von Ncudorf die executive Fell̂
l'ietilng dcr den, Michael Kraöovc vol'
Sludenc gehörigen, gerichtlich auf 870 fi>
geschätzten Realität, gub Urb.-Nr 251 »ä
Grundbuch Orleücl bewilliget, und hi^>
drei Fcilbietungs-Tagscitzungen, und zwal
di? erst? nuf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

2 2. M ä r z
und dic dritte auf dcn

2 2. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von lO biö 12 Uhc,
in dcr Gcrichtöt^nzlci n.il dem Alihanlll
üllgeordnct wordc», duß die Pfandrcalililt
dei der ersten und zweitcn Fellbictung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei
dcr dritten abcr auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dic LicitatiouSbedlngulsse, wornaih
insbesondere jeder ^icitant vor gemachteu>
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen del
^icitalionöcomuilssion zu erlegen hat, s°
wie das Schätzung<<protololl und btl
GrunbbuchSegr^cl lönncn in dcr oi«S'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht iiaas, am Me«
Oktober l,^74.

(^278—2) ^)ir. 51 l .

Executive
Realitäteu-Uiel steigcrung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Scnosets<H
wird bekannt gemacht:

^s sci über Änjuchen dtS Ante»
Lenoßl 00» Sajoulsche oic e^ccutlve 2)""
slcigerun^ d.r dem Frai>z Prcmrau »0"
Dreihauser bei Prawald ßrijorlgen, gerich^
l»ch auf 815 ft. geichütztcn Nculilül 3ud Urb/
Ar. 1007 u<1 Herrschaft Adclsbtrg lielv'l'
liget und h,ezu drc» Feill,iclul,gS-Ta^
jatzungen, und zwar die erste aus den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 l M
in der Gerichtskanzlei mit dem UnHange A
geordnet worden, baß die PfandrealitÜt v"
der ersten und zweiten Fcilbielung nur u^
oder über dem Schätzungswerlh, bei ?"
dritten aber auch unter demselben h l " " "
gegeben werden wird. ,̂

Die «icitationsbedingnisse, w o l " ^
insbesondere jeder Ncltant vor gemach"^
Anbote ein lOpcrz Vadium zu ha^ .
der «icitationscommisflon zu er legen^
sowie d2? Schühungsprototoll "Nd °
Grundbuchseltract tünnen in der t>M
'ichtllche« Regtst'.atur clnsjcsehen " " " '

«. l. VezillSgericht Venosetsch,
l4. Dezember 1874.
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In Laibach, Hauptplatz Nr. 3 im Ramm'schen Hause neben der Apotheke.

| Wegen der grossen Geldkrisis und Geschäftslosigkeit w

g^ bin ich gezwungen meinen ganzen Warenvorrath binnen längstens 14 Tagen in bares Geld umzutauschen. 5 :
^ Um diesen dringenden Zweck sicher zu erreichen, habe ich mich entschlossen, mein sonst todtes Warenkapital um 5>
^ 25 Prozent zu reducieren, so dass jeder Käufer bei jedem einzelnen Gulden um 25 kr. dieselbe Ware billiger kauft, als ^
.g sie in der Fabrik kostet.

Ich erlaube mir daher das hochgeehrte Publieum einzuladen, mir die Erreichung meines Zweckes durch zahlreichen 2E
g Besuch und grosse Ankäufe, selbst bei Nichtbedarf zu ermöglichen. c
•g Sämmtliche Waren sind frisch, fehlerfrei und echt und wird für Güte jede Garantie geleistet. *§.
c Hochachtungsvoll "5L
9 »• L O E W Y , fr
3 in LaihRch: Hauptplatz Nr. 3 im Ramm'schen Hause neben der Apothek» 1 1
42 1 Z 1
* Fabriks-Preiscourant. •"•
C Nach Abzup von 25 1'orzont. (268-3) Oi
. g Dlrerne. ^fi-s 1 Stück Loinon-Damonherad mit Handstickerei odar fein- 55*

1 l r Ä ^ C Ä S S r ^ . . : : : r . S f" B ä S S ^ ^ , . ; : : : : . : : : : : t f
I ^ " r i a r ^ T r : : : : : :: *- 1 * N " h " » - # '••••••••• •• {* 1
* V« .'. Handtüchor, rein Loinoii „ 180- " § " " ^ckorm „ 1 80 1 (A
& ';« .. TUehflcrviott..!,. r«in L«ijion 1 85 ' s S IT , . " . " ;S l ' ! t 7 ' 0" " 's 2.
•5 V. „ onglUcliu HatMtiieher, bosäumt mit echtfar- fc f Ä r e i " { - 8 5 •
fO bigom Kai.d „ 1 5 0 >% Miodorleibchen, gestickt und mit Spitzen .',' 2 - ~ 3

, • Leinwände 4 i Ü ß c i ° h t>'°stickto Morgonkloidor „ 15 — *X
< 1 Stüo.k t-chto Hauflloinwand, :50 Kilon fl. 7 - *~ % HerrenwHsche. c

N ' ., ••••< ßuinb. Hauslcinwand, «0 Ellon 11 * .5P „ u , . . . .. fl . . - , S
-g ] ,. „uttolfoino llollüiidoi-Lüiiion, '.'S EJJoi, . . . . „ 14- • S S Faltonhomdon odor glatte • • • • • • fl- \]\ W

i S ] M Hielofoldcr Wob« mil M) Kilon „ 1 7 - g 1 Gestickte Homdon odor mit Fantuiebrust , „ 2 75 3
Ca. 1 I r l in . l c r Web» 2.'5 - * •* Farbigo Homdon „ 1 ^ " O
ö . 1 ,. itumbtf. HftttOchorloinwand, 18 Kilon, % bro i t . . „ 2 0 - | | Echtfarbigo französische Hwaden 2 - g "
3 ^ ^ ^ E n g l i s c h e O x f o r d - H e m d e n . . . . . . . . „ 2 5 0 g
*C DuiiM'iiwiische. O* * Herron-Untorhosen mit Zug „ 1'25

3 l i «4. i /u •«• i i i i i, M -# «I i • " » «oit 8 Knöpfen „ 170 Q .
Stück Chiflon-Uamenliomd, glatt mit /UK Ü. 1 - | s 3 r (Rumbunror) 2'~ 2

^ A ,, ,, mit Schnür] „ r30 a a ° ^
g ! '• r . „" , , ß««tj«ktor Kinnatz 1;85 g Damen-BarchentirÄsche. >
wj l ,, Lpinoii-I>amonbom(l, glatt 150 ^m
.'S J .- „ mit Schnürl „ 2— . ̂ ^ ) Barchont-Corsetn J »on fl. 180 »n 5

I *y 1 „ „ „ Süuinchoiiaufputs . . . ,, 250 ^ ^ ^ > „ Hoson „ r, 1.75 ,, ^
1 ^4 Ifochfoiiio Spitzen- und Modohomden mit Vuloncionno« . ,, 4T>0 ^ ^ ,, Röcke „ >. 2'85 ,, ^p
1 ^2 " ^^^
I Aufträge nach allen Richtungen gegen Nachnahme werden prompt und gewissenhaft ausgeführt. f*

1 -o>|oi|}odv J9p uaqau esn^H UGLjosiuujBy tu; £ JN ^B|d;tln^H MOBqiBi u|

^taUimgeti ttnt» Wagnjitt
Ur(!iiu i, ,̂ flf>i c'd'irftfiiitlr cisleflni, finb fofllfivt 1̂1 t>eiiiuctl?rn. iHnfragrn im Annoncen-

£*****KK*KXXKC**XKft*XK*K*KX
J( J.cKtelliingHi auf alle Arten ^ J

I*Ierreii-, Damen- u. Kinderwasche x

7 ^ ^
uila l)tHts!n lifti"«-»- und KaumwollHtoslen, von vorzugliohem Schnitt, dauorhaft J

SOrKfältiK ffonäbt» nimmt entgegen und berechnet zu billigsten Preisen J{

Woschnag-K's Wäscliefabrik, Š
Bahnhofgasse Nr. 117 in Laibach. (ir>ib) 3—3 j#

JA rilRo von aiiHwärts werden be&teus ausgeführt und Muster und Preiscourants ^ ^
S Rornc zURCsandt. ^ft

^^xxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxx

R^H's Seidlitz-Polver.
psliroii'ew"Ji.u'f*r ?"1"llll>'-«'i> durch ibro annHerordtiniliehe, in Jen niannigsalti^MfiB F»ll»n

D. Hitnir. • ' k e i 1 n n l ( r Hftii'intlii:li«>D bixlinr |.fkuLii«en iUn»»r».ueien nnbeitritten den ernten
»t MilKniijrh.H!|' ?V" 'n Tift1* Tan^pndp an» Hll<>n Tlmilcn den frrfmiirn KaiHorrric-hck DDI Torliegende
5f°l"niiv »]' "ü*n d i * dftiiillirton Nu<:liw.-i»ongcii dur^.ieten, duwi di«idben bei hnbitooller V»r-
Sf, t vtJjl e iu*,v" r c t««'HoMroif nn<l Kortbronncn, Orner bei Kr&mpfeu, NJerenkran^helton,
J*YtöciaffcoJ«' " • s r 2 « ' f P ' O n , n e r v ö s e n Kopfaohniorzen, Blutoong-esMonen, ^loht'otlK''"
V» " B. w t,,i4 j o n > e1"1'««"1' ^1«' Anliigo r.ur Hyater le , Hypoohonctrl«, anaant:in^«<;. Ure^li-

rCif 4'' " '"""'e11 Krloljr »»({cwpndel wnrd«n nnd die nftclilialtiK't'Ti Hi-ilivfniltuU lieferten.

^ 1 * ^ ^ ! ' - 1 vriyittaiitchac/itvl xamml liebrauchxanweisvruf I ff. 6. W.

pi anzbraimtwein &̂  Salz.
lu«'-oronr I^,T«*«rl'iHHigMi0 H * n i » l H T *»- rMt "ill'»' «l̂ r l f idnnd«n MPTIM. hhei t b»i »llnii innoron «nd

U i , Dn<l Zah i,«o! t , "»«>" gi'e"n ( l i f i I I U 1 ' K ^» K r u n k l i f i l e n , Vorwundun(jen a l l«r A r i , Kopf- , Oliren-
"u"Kmi und v l ' , i V'•• l l H f i H ( | l Ä ' l « n und nffeiip W u n d e n . KrM,«r.»i(Wpii, Hri»nd o n t i n n d e t « Augen ,

| »" '«e izungen a l l e r Arl etc.. e tc .

^ - ^ l 1 , iascht'n winntt Gebrauchsanweisung SO kr. n. W.

B°ro* - Leberthran - OeL
b*Ui »'H d*!rktI!

JHt|di,7'rtBlllnHlc H o r l° M«<l'c'nalthrRii aoi Itorgen in NonmgM, nteht za »»rweeb-

«•"«n Idf lo i . . «owf« S V ! » u"d RhuoLltl«. E. hm It die TeralteteUn « l o h t nnd rbmnmu-

1 reit I ifi ,llh-w>>» nnutKumobioKo

iSi^ ' * w / * c / l e *««'»'' Uebrauchtanwtuuny i st. ii. W.
» « J f « U > ,„ | i U i | ) f t t | , >|0i Hur|J1 % % U | l # , | m OTHyr ApoU.̂ ker „mni

U l l l : H'«.mhaci18 Ä'„oTlB ^ r 7 ' : A' Kr8I1/om- Kudolss«er(h: J. ür-rg,.,.!...,
" K«'l Kriaper " (:- Z > n e l t l- i Aj.ülhck.-r.

Ca'ii.1 •IUU8«5'««-T u\" \ 8«W»«'"ho»«'r. ' T a r v l s : A. v. Prcan, A|«olh.
Oßr. ',: A ';"Holuzn Annih K l l l R t ' » l t t r l : ''«'• Merlin. VIIIa«h: Fried. Schol/, Apoll..

: Kürncr» V\i tw ' J J ? !? ' " J r a » z K"vcin, Apoth. „ MMb. Korst.
" *n«-Mnwoli " P " Ani. ÜeiniU, ApoÜi. „ J. K. Plmniticr.

©ie froiuifdje f. f. ^anb^irt^fdjßfjflgffcafdjafi toltö au« 6er it)i piw
[874 bertifbenen SlaQ^fnhorciion, rod) ^cfd?liife br^ SubDcntiotie-tfpmi!^, f k l t s
irämien OOtl ^0 bid Ji"> ff. an Ü5olfei4>ullebvtr unb uotiü$üty &ltu to Rüstet
tue &ctn ^auecnflantie Dcrl̂ ctlcn.

T)\( ©fiütrber l̂ icfür !)ab;n i^re an ben gefertigten (Sentta(au0f4u| |M
iidfievenben (besucht längutud bi# (Jnbc 372^ b. 3. ju Oberteilen unb mit fplgcn«
>en iöftoeiömlttfln ju bocumfiUieuü, unb jroar:

a) Hie JBoltdf^uUe^rer ^urr^ Certificate be« Ort^f^ulrotb.ee nnb bef
tborftanhe« ber bclrcffenbcn i?anbroir^f^of(ffi(io(r, bag fie ©iencnjüfyec finb, bU
©ienrn^u^t in giöcfcn JDjietjpn'f^en ©^ficme« betreiben unb tjierin ber ^^uljugeob
mit gutem (Jifoh? Unterricht ertheilen;

b) Hie )Bicueu$ttd)ter He« Hänerli^ett CtanHed bur$ »eftätiguo-
qen be« ©emeinbeamte« unb laiioaic^f^afdi^fn öiliatootftanbe«, ba§fic bie öieiun-
\iidit mit glci§ unb Äennrni« betreiben unb bereit« öieuenflöcfe vDjierjou'ftfceu © p '
fttme« im («ebraiidie b,aben, cnbli^i b a | bie $>«bung ber ©ienen3u#t in Jener
'^eornb erirünfd)Hf$ fei.

«Die gröbere 3 a ^ t>" iÖifticnflbcfr, roomit bie 3ud)t betrieben »ist»,
qibt ben SJorjug oor anhern.

WiÄ)l gctjbriq bocununtiertc ©cfudje roerben nis^t bersicffid)tiget.
i'olbo^, am 12. Oänncr 1875. (178) 3—2

Per (tcntrQlauüfdjnlJ brr b. h. fnn&iuirtljrdjüfbijcfflisdjaft
in ürain.

:• Bekanntmachung. J
B

B J)io ^«fcrtiglü Casino-Direction beehrt sich, dun p. t. Ver- J *

B > einsinitgliedorn bokannt zu goben, dass im Laufö de» beuri^en j *

B ^ Faschings in don Vereinslokalitäten Jr

|: zwei Bälle <
• nnd zwar am J[J

•J 27. Jänner und :*. Februar jF
"• stattfinden und dass ausserdem die Direction im Vereine mit Jt

• dem «liirlgfeiikrfinzclicii-Comite am «O. d. Jfl. " •
• einen B a l l veranstaltet, zu welchem sämmtliche p. t. Casino- %

' • vereins-Mitglieder höfliebst eingeladen werden. J |

• ' J i a ibach , am H.Jänner 1876. gT

•• (M.l8 :l Die Casinovereins-Direction. jC
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JMniirjt f. (£l)rn)crtl),
Äemnuaff« 213 im 1. Stocfi, (13* *

• i b i it i t r'. t a vU i ct) t o « 5» — •* U b r.

2)ie neu ctngtrtc^tetc f T.

Sprridlitftten-ltickrlagr
in fat&od) om alten iWarlt !Ki 1» (f-1- i^at-
$tuttwi la$) cinpficiiU ttjv gut fortieitt« t'ager
&em p. t. iJ'ublicum. «JefleCmifl«» werben pitntt=
lidjft aiwgefiib.it, I o rife gratis ausgrfolgt mtb
anf Itcrlanprti and] üerfaui:- (17f>'.i) 50 24

* Sofef Marinier
Wteberlage be r Vuf t )iig*$erf d)ltc$uug&
mtttCl auc< i^iuiMivU/ hiv tfcufur nub 'Kjttien,
luoburdi [ttn salt« tfuft^ucj uennuben unb Qvettn:
uioterial erjpcit iimB; fiiv Wb,eumati«mua- obec
<&t$t^tibrtitu- fei)i ;u empfcljlcni 1 ßüc für
gtnjier .'s fr., Tür lljäiTH y fr. £ u * ̂ Befestigen
öev >Baunilt»oHc»)[iubci: g/fdjieb.t einfad) mit
«Äuuiuu uut Ijiubfit roer-er ba« Ocfftieu nodj
»djü.fint. ttuf ©eilungcii uürb bie $erfd)tieäuna,
au$ btiort}t. (2»>48 141

Kin kloiius rt s

Kaffeehaus
* «iCfiii !ehh»fl«>i) Dezi rksur te m | 4 l * l t l f t
W«rd •amml KinrtrliliiiiK snpU'ir.h vt-r|i;)^hf<t.

Antrit^i- üborni inml <l;is A t l t l O i i r « * ! ! -
B u r f f t l i in L a i l j ^ t i 'Fu i s lcn l io f ^)('> .

Specerei- |
Einrichtung
oi i t billig i? VJ.HIM. ?Iiti~fini|t ciibcilt tao Hn-

©utc gebrannte an).; >

SBffufäffer
Don <ži«htnfcol$ unb njenbereift in «Uirftit «?ou
*w Iti. 2^0 CHnier finfc $n pcvfauffn auf bfn;
î utr Ober-Lichtenwald , feit uui i\\bn
staunn Vierterlvatt, ^uiiibrücf M v̂aaifv 43alni,
Steifrnrarf

(5in schön
miAilttcs Iimlucr
zllnächst deui dcuiicden Platz wiro a „ zwei solide
Arbeiter um ciuen Monatzins oo,l 5 ft. sogleich
vermietbet. AuHkunst ertheilt daS ^nn<»ne«n-
l,!lr<'<n« iu l.,,i»»:«!l, ,^ i l r f t tnbof 206). ,:<45)^ l

Da<« sssofze ̂ ,'os ^ « s ^ ^ ^ <^^"^' ^
V2U '̂ 1«>.sX»<> u^ü >i4ttM<>

Wm. wurde ^/r 456 ^ ^ """b'
am ll». Mai ^. am l!<. Mal
v. > bei mir 'sld'lannll'ch ». I . bei mir

^w--mi.-l! witdeiui» am a^wuiinül'
l^ l l . 5. Lann. u». M^i v ?̂  l.2l. 8. calm.

z„H groste Los uud Prämie

246.000 N.-lVlark

l l l l i! ^N!l!lcl,l^ <".wiui!l>!>, wit icha» so nf»,
c,̂  :' bei mir gewonnen wr dr, : iii r-
h !'V Ka>)' 'ä, !!' >̂ ?!! <^cw!!!I!<!flilMl;sN 00M
3,' i" >','d ^ l ü , ! , ^ l > ^ ! " > , ^c»,"!!i''>"r ü„d
D e v ü b ^ v I meinrn stcekrts« ^»»tcr
essrill l'N d, G>wi,l!,s»M!!ir vc>« ül i^
9 6 " M l > Nm.odcrThlv. :^<).<)(W
laut nmülch >' ^^w:.'l,li!l<-!, d ' i al!«!n-,al,<t

? u«,u Staate Hamburg «1 N!
«ii'ltf ^ll>K' G !d!,t l i l le »,',» iu'ei

? Mil l . «I5,«N>«> )t,n.
ist dlcsmnl wiederum mit nu^eror-
»enlltch «rsi;e« uud vielen Gewinnen
beveulsüd vermehrt; s«' futiäü nur
7<i. »<»<> Vsje, »!̂  wi-lü?» » n'^li^.'U '^ioiiu
<ei, ü.»Abü'c,,'u^'/» f>lg^Ude l^ewi l tüs
sici'ss ^>'N'l'u>ls»i, ii i l l icit l nrajzer
H a n p t « e w i n n " > t „ .> l7V<»<»<» ^ t "
sp c i l l . > l n , 2 . ^ ' " < » < « . l2i.»»<»<». ««»<»<»«,
<;<» <w<» .;<>.<»<»<», »"«»<»<». ^<»,<»«»<l, : iü ,l

il'» <!<><», ! ü ! ' 2 »̂,<><»<». ^ ü ' l , ! 2«,<»<»«>,
1ü>,! l >»,<»<><», 5,im>! l .»,0<»O,^^i ! ia! l2,<><»<».
^:'.«',l < i««M. '^Ml ' l HXOO. ' « ' m a ! ^ « O « ,
. ' !>!! ' ! :ltt<»<». ^ ^ , » ' . 1 2^<»<». ^ m a l »«<»<»,
<l »-mal l2«»<», 5i<,^,!,ül <»<»<». « m n l il<»<«.
.'».>7»!!!l :l«<». 4mc>l 24<», !'.»?< 0 m a l ! - l 2 .
! i l ^ . ' ü ! . ! l l 2 U . <i<». H « . 2 < . l X . 1 2 », d

>i')!s <z»,!vi>l!,zicli!l»q dcr dl i>l>» . ' l ! ! ! ^ > .
!,,!,,^ >s! un'üich » i ' j d,n

^. uud 4. Februar d. Z
ffsiqcslcl!». ;'« wtlcl'-v fel Ncnoi' '^«ncl »','!
V a ^ a ' n ; l ? l i « i - ^ . ' ^ ,«>.,- l U f l o ^ - ,
da« kal l»^ » .,
0a>5 v i > - r t c l ,. 2 1 . ,
t ? l ! . i s ' ! ^ l a u l s w a v p c « ver-
sehene« 3rt«i»«all«se ''el^c ,ch i,!>, » sl",,
!>!-!!> E i . j ü t i l n q ke? ?'l!»!'!i''s feil's! üa<1' !' ü
s<»tfc,l,tcften fti^sscutc« dü, g/ehu u

Ebo!!!' i'lso.'.is» dis l»m<i!chc fticlpiül».
l is t r i-nt» dic Gcwinostclee« sos it n^ch
d > ^irdu ss an j dlü d>> l»ei m i r ^ ^
l!!,-l!l,!!l p!l,NP! IIÜ0 l>t'<!ckw!!-. ?,!. 3 l'lch
,!!,'!-' a» ^sbrsili'!,'» H','!> ii^illlus!! tt!''iäll
l > !! !> sl'H j r , l l (»'>ewill<> i n sci

i l ! >>s!Ü>l»»l! g ,
» « u v t c o m p t o i r , V-lu»' und zz)sä»>!

Jene Schuldner,
iio meino dringende schriftliche Aufforderung, zu zahlen, bis jetzt ga»ß
unbenchtet liessen, fordere ich hiermit auf. die Schuld an uieineu ihneo
bekannten Bevollmächtigten

bis 4. Februar I. J.
zu bezahlen, widrigens ich ihren Namen und Stand in diesem Blatte

zur Warnung für andere bekanntgeben und gleichzeitig klagbur au^''

treten werde.

H'i^ll. Neubau, am 28. Jänner 187").

WfflL WallflSCL

% 1
I 1K&* üer eohl« -^5« S

| W i I h e 1111s I
p nntinrtljrtttsrijf önttrijifiimatisrfjf g

I Blutreinigungs - Thee I
g (^lutTetnigenb qegeu ^tri)t unb }Kfyeumattdmu4) S

I HD i n t e t - C u r I
Hj ciii^tftc nd)ci n>tvfoit&c ^lutrcnti^ttitrt^tiMttol, 35
;fi QKMWXXXXXWS ta tiefes Don ben ^rrr^^crrefDm v
it^ £ ffliit We»iK«fluiirf 2 ftften mfbiutttf*ftl k Xi,r* «Deri?. * r . A ]*r

%2 Q fc« t. f. .6ef!an»lri ^ ^.»(litüvitätftl ^ r. f. artajeftäl patent * •-[

I t «'«»• '&•**« $ ..Km o iu^» 1 a i i i i i ; , Ä ,;7i ^ |
P £c*j3jjja*j.*j(*i m i t ^ 0 1 C^^^-*^^ÄJJCJJWJ 8
>-S öefleti (Äifoljic anqeroenbet unb befliitarttet murbr. f»g

1* Diefcc %tj(c veinicjt trii gaiijeu Ovgoni^muo; tute fein ont)ere3 iDiittel bnreb '*J
^ fitd)t er fcie Jbetle beö gongen «övperö utit» entfernt bitvd» innerlichen (Mcbrauct) auf J |
% unreinen oöflelogrrten Äranfheitgfloffe aus bftnielbeu; and» ist bio Sir fu i iq fine fitter P
jč anbaumtfee. Jj
's? WiUilÖtirtie Vci lu i tu t'uu ®ictu, iK^cimiationiuv, ffinberfUgeu unb öeratteteu |%
I* ^avtiifirftgen UeDetn, Pet« citernben Ssiiiiubeu fojoie oüen (ScfdMeCbt« unb $>autau8- &•
g^ jcf)lag$-Jtrauf&ettcu, Š i m m e i l i i am Äörper ober im GJejtötc, ^(ettteu, lup^ilitifdien ;»%
% ^Befon&erd Aiiit|ftineu (frfolfl geinte biefrv Ifjee bei 3luj*oppungeii Der i'ebev 5P
^ uub SDiil.T, ;oii'if bei jpätiiorvljoiDaHJuflänben, Welbfucfct, festigen 9iei»en-, SWuöfet ^j
P unb (8elen!id)mei-jeu, baun Ll'iageubrilcfen, ütMnbbejdjwerben, Uuteileib^-^erjiopfuug, %
J*l ^arubeid)ioerbeu, ^oöutioueii, -jijanneöi*roäd)e, J>(u6 bei ftrauen u. j. ». •{
J | VclÖen, n?ie -žftop^cilvanffieitcu, ^rütetiflffdiroulft tuerben fd)nesi unb grüub ^
je It* geb,et(t buut an(;altfttbtö üfjcetriufen, ba betjelbe ein tnilbc« 2olt>eu« (auflösen M
jg beö) unb uriutreibeubeš 5ü|ittc( ist jfr

S SRaffenbafte Zeugnisse, «necfemiung«- UUD Öelobuuß3fdjreiben, roeld>e auf Qi

JÜerJaugeu gratis jugejenbet werben, bestätigen ber 2Öab,rb.eit gemäß obige Angaben. H
." iiuin 5öetnei|e beä ®efafiten führen wir nact?ftef)eub eine KHeibe auerfennenber fj
r̂  3ufd)rtfreit an: ' ^
jg *>frvn ^rrmn S i l ö e l m , »potb,efer in Weufircfcen. n
gg ftlabuo bei ^rag («öbmeu), ben 4. 'September 1«74. p
yg Snbem idj burd) eine ^eit 3b.reu äöUbelra'fl antiartl̂ ritifdjen anttr^eumatifcfceu *
f l ©Iutreiuiguna3-.2b,ce genossen babe, jebe id) mid) Bcranlafjt, Š^"«» fUv beffeu gute ff
re SBirfuug û Bansen. ^odarituugSöott Sji
«i «ba lber t Wrtber, ifeberb̂ inbte». | j !
5 ^errn ^rttiu ^iKjdni, «potb,efer in Weulintjen. W
yg fflrubiäuopolje (*c«oDärer (Somitaty, ^oft 2>aruöär, beu H. September 1874. ~jt
% 3 * bitte mir nbermal* eine Äifte 3b,re« Jöilbeim« antiartb,ritifd)en antirfteu« jjj
% matifebeu üliitreiuinuugö.ib.ec gegen ^oflnatbna^me unter ber obaugejefcten »breffe p
Y- fobalb alö mo'glicb jdjiaen ju woUrn. Die isiMrrung ist selbst bei «antetfranfungen 5(j
fö jppb,ilitii"cb,en Urjpruugeö »ortrefjlid). £,
( 3«>ief ÜJtalidj, «ejirf«ar^t. pj

^ <)urit Sfraitit Wilhelm, «potb.efer in ^eufird?en. 23
^ N ü r n b e r g , ben 22. September 1«74. «ß
/,' 5)13 <d> uo» meinem ^reuube in «Uien »on !Jb,ieni oortrefftidien Ib,ee borte, |o <m
fö bat id) benfclben, mir ein ̂ acset ju besorgen, tcelcbe« id) aueb bi8 auf bie lefete ^or« fjj
m tton öerbraudit t̂ abe uuö bm bamit bi« jeQt fetjon febr jufriet-en; ba icb j*on längere fl
* Sa^re etn (angtoierigeö Wagenletbcu babe, so »ia id? bie Äur nod) fortseien $<J) 52
A erfudje öte bab,«t, mir uier Uarfete ju jentxn. 2Rit ^od>ad)tung i l
6 / u c w . „ ^ « n b r e a ä D e i n j e t , W
>; (öb) b - ö £6,orfd)retber am üaufertbore in Nürnberg. M
I*. w

I »or Öerfölsdtjung unb Sausdiung mxxh aematnt. 1
a 3)er tdite Wi lhe lm'« antiacilirtttfdje aunrbmmatifdjc üli.tumiq.iufl«=Xbef tfl H
fe nur <u bĉ tcqcn au« ber erflen intfrnationalen Wi lhe lm 1 « autiartbritifdjui ant-rbfti* JJB
N» matifdjen »lutreiniguug«tb.ee •• gabrtcation in Vlcuuftrdien bei «iten obtr in irfiwrt S
i* i n ben 3 f l t l t " 9 t » angefltb,tten Wtebertagen Wi
0 (Sin sottet, in 8 Öaben getb.ettt, nadj «orfdjritt bet «r»u« breitet, famtn« W
<; Öebtaudjöaiirecifung in öioerfen ©prad)rn 1 Öuiben. ^«iiarat f«r dtetnpel unb S
1 Ladung 10 fr. ]B
K 3uc »fquomiid)teit bf« p. t. Uublicnmfl ift bec edb,te Wi lhe lm 1 « AntUr- S

ehr l iche antlrheam*U«che Blatreinlyan««-Thee aud, ^ Haben tu «,«!- ^
^ CJlli: BaumbHchfdK 9tpoibefe; Franz Kauscher; Carl Krispor; Gör*: I I
J A. Franzoni; KJagensurt: <J. Clemenl.schKsch; Alarbiirc* Alois S
g Uuandost; - Pra^berg: Trlbuc; KudolfSWOreli: Dom. Rizioll, ape fl
| tbefe; Mllach: Math. Fürst; - Warasdi«: Dr. A. UaJlor, «potljefer ^

Feiwsißii.
Für eine solide Feiioi-v(Ki-!«8rBieriiiijB:N-€*«rMell«ieli:.isi

werden, wo immer tüchtig Be#Ji*kN-.ly<»iileie gpsucht.
Offerte mit Anmaln» d«T H^din^un '̂n und Rpf»T:'nzen .sind an

P . K a d i , T r i e * * zu richten. (213) 3 2

O.» kr.
foftet ftne t&\ üagi'lbetf Roiuuntoir-Taschunuhr, am «ü^d juin Aufziehen; birfe
feilen Ut)ie:i üiingen eit;c ^au^t iHetolution unter Mi Utnen bevpoi , tcun ba« roar
uud. nivty Da; tif Übreii finb i'!>r dübfd) für .«tKibeu unb 'JWäbdion. - ftür fy Utbarfeit

)\tviftii*c ''•'•arantte.

95 kr.
(op«-i eine oergolbete Pack fön* "hr mit v«T«old«'ter Uhrkettu. H4 ist tauin g(aublid),
tie Uftveu geben um ben ^retc au^gc,̂ id?uet i;Ui unb wirb n Monate fdjtiftlid) für guten

Wattg gorantirrt.
»» H * W | I . -» foftef eine idioiie nieMid-e Tit^hcnahr mit grautertem Ubrtcerf,
<C H . « ) U K l « itt liliinafilbei-'^ebäufe ' (339J g . {

3 11 « ? | | Irt« 4 jl. .">•» fr. fDpen bie feinsten gutge^euben Tnseh<Miuhron in
II« « ) v K l * * flad'on lalmigülb^eKiu'en sammt feinen U&rfetteu.

4 | 1 * : | | U v bis ") fi. bie fdjönfren veiücnben Dnnionuhron in Xafmigolb
II* »HP H i i (yeljiiu'Vn nub uenetianer IKirFetten.

K II \ i \ Irv cie besten e*tcn ftlbernen Cylimlonihron mit'Jtirfelwev! iammt
Vj U« »WP H l « pafrent u Ubvfftteu unb fijäbriqer (Marantic.
! • > 41
A * II« bie fünfte jliberne Ankoruhr mü etnfacbeut obor boppeltem Hantel.

"** " • loftet eint rdit enguid»« C'lir»iioiiie«or-K«Mn«Mitoirubr mit einer llbrfette
(iittUs unb «aein b'i betn (iiftn^er Ce* Vrmdtittfir^afdirnubrcn 00 fr.

Ä/A', Wien, Praterstrasse 16.


